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1 » Am Canale grande in Venedig , gez . von A. v . Barnim.

Erstes Kapitel.

Von Berlin über Venedig und Triest nach Alexandrien.

Am 27 . Oktober 1859 Abends führte uns die Eisenbahn über Breslau nach Wien . Zwei

Tage später fuhren wir über den Sömmering nach Triest und von dort aus sogleich mit
dem Dampf boote weiter nach Venedig , um hier unsere Zeit bis zum Abgange des näch¬
sten Lloydschiffes nach Egypten zu verbringen . Wir wohnten an der Riva degli Schia-
voni , vor uns die Insel San Giorgio Maggiore , die Lagunen mit ihren lieblichen Eilanden
und die Lidi , seitwärts die Palastreihen der Meereskönigin in weiter Ausdehnung , rechts
von dem Prachtbau der Kirche Santa Maria della Salute überragt , links von den öffent¬
lichen Gärten begrenzt . Wir fühlten uns recht glücklich in der merkwürdigen Stadt , moch¬
ten wir in schwanker Gondel auf den Kanälen dahingleiten , mochten wir im Dogenpalaste,
in San Marco 's Dome oder im Arsenale von entschwundener Gröfse träumen , uns an den
malerischen Erscheinungen einiger Orientalen erfreuen oder Abends daheim , im traulichen
Stübchen , mit bewaffnetem Auge dem verborgenen Leben des Meeres nachforschen . (Anh . I .)
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